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Tafel verlassen, im Sturmschritt zu
den Toiletten rennen, geht nicht
an, wäre unanständig! «Aha!» würden

alle denken: «Der Not gehorchend

...» So etwas ist absolut
unzulässig!

Nun dieser Franzose, der den Knochen

in sich hineingeschlungen, hatte
im ersten Augenblick sich zu Tode
erschreckt, beinahe wäre er sich in
den Schlund gefahren. Er wurde
bleich, entsetzlich. Rutschte auf dem
Stuhl hin und her. Doch sofort nahm
er sich zusammen und im nächsten
Augenblick sogar einen Anlauf
zum Lächeln; versuchte den Damen
Küsse auf dem Luftwege zu senden,
vielleicht gar, unter dem Tisch, das
Haushündchen zu streicheln. Der
Hausherr redet ihn auf Französisch
an: «Entschuldigen Sie, Monsieur,
vielleicht haben Sie in Tatsächlichkeit

etwas Unessbares verschluckt?
Aeusserstenfalls sollten Sie es
eingestehen.» Der Franzose erwidert:
«Comment? Was ist los? Worüber
sprechen Sie? Bei mir ist doch alles
in Ordnung», und beginnt wieder das
Spiel mit der Luft und dem Lächeln.
Danach greift er kräftig dem Blanc-
manger zu und konsumiert eine
gewaltige Portion. Mein Wort er
blieb bis zum Ende des Dîners sitzen,
ohne eine Miene zu verziehen. Als
sich alle erhoben, wackelte er eine
Kleinigkeit und griff mit der Hand
nach seinem Bauch, hat wohl Stiche
verspürt in der Gegend. Dann sass er
einige Augenblicke im Rauchzimmer,
wanderte langsam dem Ausgang zu,
redete eine Weile mit der Hausfrau,
tauchte unter den Tisch, nach seinen
Gummischuhen zu suchen, immer mit
dem verschluckten Knochen in sich
drinnen. Nur im Treppenhaus, da hat
er Dampf gemacht, rannte zu seiner
Equipage: «Fahr zu», schrie er, «Du
Hühnermaul! Zur Ambulanz.»

Ob der Franzose am Leben geblieben

ist, kann ich Euch nicht sagen,
ist mir nicht bekannt. Sicher ist er
gesund geblieben, die Nation ist
ziemlich zähe!

Punkto Kunst
Käry: «Du Röby, wellä Film g'sehst

du lieber, de Stumm oder de
Tonfilm?»

Röby: «Seb ischt mir grad glich,
d'Hauptsach ist, wenn's recht dunkel
ist, und i nebet em schöne Chind zue
hocke!»
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